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So. 06.10.24 · 11:00 Erntedank & Konfirmationsjubiläen in beiden Kirchen
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EDITORIAL

aktuell

LIEBE LESERIN, 
LIEBER LESER,
mit dem Oktober beginnt wieder die Zeit der be-
sonderen Feste im Herbst – im Zeichen des Kürbis. 
Zum Erntedank schmückt er mit Getreidegarben, 
Obst und Gemüse den Altar. Auf dem Markt gibt 
es unterschiedlichste Kürbissorten, zum Verzehr 
oder zur Zierde. Dazu spezielles Werkzeug, um Ge-
sichter hinein zu schnitzen. Folgt man dem Trend, scheint das die 
wahre Bestimmung des Kürbis zu sein: Laterne zu Halloween – mit 
nicht zu freundlichem Gesicht, denn es geht ja ums Gruseln.

Das keltische Fest ist uralt und stammt aus Irland, gefeiert am 31. Ok-
tober, dem Vorabend des Allerheiligentages. Daher stammt auch der Name: 
Halloween ist die Kurzfassung von „(All) Hallows‘ Eve(ning)“. Ein getauftes 
Fest, bei dem es um den Kampf von Gut und Böse, Licht und Dunkelheit 
geht. Denn nicht von ungefähr ist es am Vorabend von Allerheiligen plat-
ziert – wie auch der Reformationstag, mit dem es am 31. Oktober seit 
Jahren in Konkurrenz tritt. 

Dass Martin Luther an diesem Tag 1517 
seine Thesen gegen den Ablasshandel an 
die Schlosskirche zu Wittenberg schlug, 
hat allerdings auch mit Licht und Fins-
ternis zu tun. Die Feste bekommen auf 
diese Weise miteinander zu tun, denn 
ihr Thema ist zeitlos: Der Kampf von Gut 
und Böse ist so alt wie die Welt und stellt 
uns bis heute vor die Frage: Was dient 
dem Leben? Süßes gegen Saures? Dro-
hung und Schrecken, mit dem Menschen 
gefügig gemacht werden? – Oder eine 
Freiheit, die in der Liebe ihre Wurzeln 
hat? Der Gedenktag aller Heiligen steht 
genau dafür. Das wusste auch Luther. 
Die Zeugen des Evangeliums haben uns 
nichts voraus. Es waren und sind keine 
besseren Menschen. Aber sie bringen 
Gottes Licht in die Dunkelheit von Dro-
hung und Gewalt und überwinden das 
Böse mit Gutem.
Anke Merscher-Schüler  
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ANGEDACHT

WAS FÜR EIN TOLLER       SATZ DES APOSTEL PAULUS, NICHT WAHR? 
Wie passend auch zum aufkommenden Erntedankfest. Ein Fest, bei dem es um 
Säen, Wachsen, Ernten und Dankbarkeit geht.

Für was sind wir dankbar? Persönlich wird das jede und jeder für sich zu be-
antworten wissen – aber in der Gemeinde? Für mich dieses Jahr, ganz klar, die 
Teamerinnen und Teamer. 

Dieses Jahr waren wir besonders aktiv. Wir haben die ägyptischen Schülerin-
nen und Schüler der Deutschen Evangelischen Schule aus Kairo bei uns be-
herbergt. Sind zusammen auf das Landesjugendcamp gefahren, waren beim 
Konfi-Cup der Landeskirche, haben unsere eigenen Freizeiten abgefeiert und 
beim Pfingstfest auf dem Stephansplatz alles auf- und wieder abgebaut.
Ohne unsere Jugendlichen wäre sehr vieles in unserer Gemeinde nicht möglich. 

„WER DA SÄT IM SEGEN, DER WIRD AUCH ERNTEN IM SEGEN.“
Vor sieben Jahren haben wir angefangen zu säen. Nur vier, fünf Teamerinnen 
und Teamer waren wir damals. Eine kleine Gruppe, die redlich bemüht war. 
Sie haben gesät mit Liebe, Witz, Verstand und Glauben. Das hat verfangen und 
wir sind gewachsen. Im August endlich, haben wir ihnen gedankt. Beim „Hello- 
& Goodbye Gottesdienst“ wurden die „Alten“ mit Segen verabschiedet und zu 
Ehrenteamer*innen ernannt. 
Gleichzeit haben wir die „Neuen“ mit Segen im Kreis der Teamerinnen und 
Teamer begrüßt. So konnte die erste Generationen sehen, wie gut ihre Saat 
doch aufgegangen ist. Denn die Stabsübergabe hat funktioniert.
Über 50 Teamerinnen und Teamer engagieren sich mittlerweile in unserer Ge-
meinde, mit steiler Kurve nach oben. Wachsen gegen den Trend. Gute Nach-
richten für eine lädierte Kirche. Eine reiche Segensernte. Mein persönliches 
Erntedankerlebnis in der Gemeinde. Es zeigt: Manchmal braucht es nicht viel. 
Etwas Liebe, etwas Witz und Verstand, ein bisschen Glauben und vor allem 
Gottes reichen Segen. Steffen Voß  

„WER DA SÄT IM SEGEN,  
DER WIRD AUCH ERNTEN 

IM SEGEN“ 2. Kor. 9,6
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IM HERBST DAS LEBEN FEIERN! 
VERANSTALTUNGEN UND GEDENKTAGE 

IM OKTOBER UND NOVEMBER 2024

KULINARISCHER UND MUSIKALISCHER ERNTEDANK  In diesem Jahr be-
gehen wir ein Erntedankfest der besonderen Art: Unsere Konfirmationsjubiläen 
werden wir an diesem besonderen Tag feiern. Dankbar für Segen und Geleit 
über Jahrzehnte. Dankbar für die Menschen, mit denen wir unser Leben teilen. 
Zum Teil werden Jugendliche und junge Erwachsene das Fest für die Jubilare 
gestalten – mit selbst gekochtem Essen für den Empfang und viel Musik in den 
Festgottesdiensten in unseren beiden Kirchen.

EINLADUNG ZUM UNSEREM BESONDEREN PAULUSBAZAR AM 26.10.24  
Das nächste Highlight in der Gemeinde ist unser Paulusbazar, der in diesem Jahr 
bereits am 26. Oktober stattfindet. Eine Woche lang werden Spenden aus Haus-
haltsauflösungen und Kleidung sortiert, dazu selbst gekochte Marmelade, und 
handgestrickte Socken auf die Stände im Gemeindehaus und Kirche verteilt, um 
am Bazartag verkauft zu werden. Unsere Ehrenamtlichen sind dankbar, wenn 
Sachspenden in der Woche vor dem Bazar bis zum 15.10. ins Gemeindehaus ge-
bracht werden. Der Erlös kommt in diesem Jahr der Hannöverschen Tafel zugute, 
die seit Anfang des Jahres auch im Gemeindehaus neben unserer Nazarethkirche 
eine Verteilstation eröffnet hat. Unzählige Ehrenamtliche sind in diesen Berei-
chen aktiv und helfen, dass Not gelindert wird. Dafür sind wir sehr dankbar.

AUS DER GEMEINDE
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REFORMATIONSTAG MIT LECKEREN BROTEN VON UNSEREN KONFIS   
Den Reformationstag gestalten wir wieder mit den Konfirmand*innen in der 
Pauluskirche. Am Vortag sind sie zu Gast in der Bäckerei Borchers, um selbst Bro-
te zu backen: Sie nehmen damit an der „5000-Brote-Aktion“ teil und verkaufen 
sie im Anschluss an den Gottesdienst für BROT für die WELT.

EXAMENSGOTTESDIENST  Am 3. November hält unsere Vikarin Nele Thomai-
er ihren Examensgottesdienst, um dann ihre Ausbildung in der Gemeinde aus 
gutem Grund zu unterbrechen: 
Sie geht in Mutterschutz und wird nach der Geburt ihres Kindes den Rest ihres 
Vikariates im kommenden Jahr zu Ende bringen.

LATERNENUMZUG 10.11.24  Die Kinder der Gemeinde setzen mit ihren Later-
nen am 10. November ein fröhliches Lichtzeichen. Es ist der Geburtstag Martin 
Luthers und der Vorabend von St. Martin, der mit dem frierenden Bettler seinen 
Mantel teilte. Wärme gegen Kälte. Licht gegen Finsternis. 

EWIGKEITSSONNTAG GEMEINS. GEDENKEN AN UNSERE VERSTORBENEN 
Der November, in dem das Kirchenjahr zu Ende geht, steht im Zeichen ernster 
Gedenktage. Am Ewigkeitssonntag feiern wir gemeinsam Gottesdienst in der 
Nazarethkirche und gedenken der Toten des vergangenen Kirchenjahres. Am 
Nachmittag sind zusätzlich alle in die Kapelle des Engesohder Friedhofes zu ei-
ner Gedenkandacht eingeladen. 

„JUGENDLICHER“ BUSS- UND BETTAG  Die Novembergottesdienste neh-
men unsere Endlichkeit in den Blick. Auch die Grenzen unserer Fähigkeiten und 
unserer Kraft, die uns dennoch nicht von der Verantwortung für unsere Welt 
entbinden. Der Buß- und Bettag macht das zum Thema. Es geht dabei nicht um 
temporäre Selbstzerknirschung. Vielmehr sollen wir ja im Spiegel der biblischen 
Botschaft selbstkritisch auf das sehen, was wir tun und lassen. Wie wir reden 
und wozu wir schweigen. Das ist eine Frage der Haltung, die es früh einzuüben 
und ein Leben lang zu lernen gilt. Darum bereiten wir die Andacht an diesem Tag 
mit den Jugendlichen vor. 

Wir sind als Christenmenschen dem Frieden verpflichtet und erleben sein Schei-
tern doch jeden Tag neu. Dennoch dafür zu beten und dort, wo wir sind, Frieden 
zu halten, ist unsere Gabe und Aufgabe. Denn zugleich ist an diesen ernsten No-
vemberfesttagen immer mitgedacht und mitgeglaubt, dass unsere Begrenztheit 
um Gottes willen nur das Vorletzte ist, was wir erleben. 
Zuletzt wartet das Leben auf uns. Grund aller christlichen Hoffnung. Der Aus-
gang aus diesem Leben ist der Eingang in ein neues Leben. Das gilt hier und jetzt 
und irgendwann ein für allemal. Davon leben wir.
Anke Merscher-Schüler  

AUS DER GEMEINDE
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LIEBE GEMEINDE,
als ich im Mai auf das Schild „Baby Par-
king“ gestoßen bin, musste ich herzlich 
lachen – und mich als Schwangere 
erstmal daneben parken. Zu dem Zeitpunkt erschienen mir Dinge wie Mutter-
schutz, Geburt, Elternzeit etc. aber noch weit weg. Jetzt stehen sie mehr oder 
weniger vor der Haustür: Im September und Oktober verschlägt mich die Vika-
riatsausbildung nochmal ins Kloster Wülfinghausen, ins Michaeliskloster Hil-
desheim und natürlich ins Prediger:innenseminar Loccum. Am 03. November 
folgt quasi als letzter Tusch mein Examensgottesdienst in der Nazarethkirche 
– herzliche Einladung an dieser Stelle! Danach werde ich in den Mutterschutz 
gehen, da wir Ende des Jahres unser erstes Kind erwarten. 
Da ich mein Vikariat gerne hier in der Südstadt-Gemeinde zu Ende führen 
möchte, ist es zum Glück nur ein Abschied auf (Eltern-)Zeit, der nun ansteht. 
Voraussichtlich werde ich im Sommer 2025 wieder aktiv bei Gottesdiensten, 
Veranstaltungen, Festen u.ä. in der Gemeinde mitwirken können.
Für die Zwischenzeit wünsche ich Ihnen alles Gute und Gottes reichen Segen, 
auf bald! Vikarin Nele Thomaier  

WIR SUCHEN 

JUNGE SCHAUSPIELER:INNEN
 FÜR DAS KRIPPENSPIEL IN DER 

NAZARETHKIRCHE 2024

Alle Jahre wieder kommt das Christus Kind …Was wäre Heiligabend in 
der Kirche ohne eine Krippenspiel? Daher suchen wir Kinder aus unserer 
Gemeinde, die mit uns die Weihnachtsgeschichte aufführen möchten.

Ein erstes Treffen zum Kennenlernen und Besprechen von Terminen findet 
am Donnerstag, 24.10.2024 in der Nazarethkirche um 17:00 Uhr statt. 
Traditionell werden am 24. Dezember um 15:00 und 16:00 Uhr die Krip-
penspiele aufgeführt. Rückfragen bitte an Pastor Voss.

Wenn Ihr Kind Lust hat mitzuwirken, melden 
Sie sich bitte über unser Anmeldeformular an: 
www.suedstadt-gemeinde.de
Pastor Voß steffen.voss@evlka.de
Tel. 0511 3736 4777

OKTOBER-NOVEMBER 24 Südstadtgemeinde AKTUELL
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AUS DER GEMEINDE

Bazar-Sachspenden 
bitte bis 15.10.24 
im Gemeindehaus 
an der Pauluskirche, 
Meterstr. 37, abgegeben .

Wir sind dankbar für: 
Kleidung, Spielzeug, Schmuck, 
Haushaltswaren aller Art, Geschirr 
und Elektrokleingeräte etc.

Kuchen fürs Buffet: 
sehr gerne bitte am Bazartag 
mitbringen.

Bazarerlös: geht hälftig an 
die Südstadt-Gemeinde Hannover 
und die Hannoversche Tafel

Weitere Infos:
www.suedstadt-gemeinde.eu

SAMSTAG, 26.10.2024  · 9-17:45 UHR

Von 9:00 bis 17:45 präsentiert das Bazarteam im Gemeindehaus neben der 
Pauluskirche Verkaufsstände mit Geschirr, Schmuck, Büchern, CD’s/ Schallplatten/ 

DVD‘s, Kunst & Kitsch, Elektrokleingeräten, Kleidung, Spielzeug, Weihnachts-
artikeln und Selbstgemachtem. Im Bistro-Bereich gibt es tagsüber Kaffee & Kuchen 

oder Herzhaftes!

Herzlich willkommen sind ehrenamtliche Helfer*innen,
die beim Auf- und Abbau zupacken oder beim Verkauf helfen. 

Nähere Infos bei Volker Löwe & Diakon Michael Krebs, Tel. 884309.
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EV. KIRCHENTAG IN HANNOVER 30.4.-4.5.25 
WIR WOLLEN HELFEN – MACHEN SIE MIT?

Es kommen viele Menschen aus ganz Deutschland in unserer Stadt zusammen. Es 
erwarten sie rund 1.500 Veranstaltungen mit Musik, Gottesdiensten, Bibelarbeiten, 
Konzerten, Talkrunden... Ein Programm für Jung und Alt. In der City und auf dem 
Messegelände. Viele der Besucher werden in der Südstadt Quartier nehmen. Als Kir-
chengemeinde „mittendrin“ wollen wir unsere Türen und Herzen öffnen und ein 
guter Gastgeber sein. Und dazu bedarf es vieler helfenden Hände, zum Beispiel beim 
Gute-Nacht-Café oder bei der Betreuung einer Gemeinschaftsunterkunft.
Möchten Sie uns unterstützen? Dann laden wir Sie herzlich zur Infoveran-
staltung am 13.11.24 um 19:30 in den Gemeindesaal der Pauluskirche ein.

EGYPT MEETS SÜDSTADT
Vom 28.05-2.06 waren 28 Schülerinnen und Schüler der Deutschen Evangelischen 
Schule (DEO) aus Kairo bei uns in der Südstadt-Gemeinde zu Gast. Pastor Stef-
fen Voß und Pastor Christian Plitzko aus Kairo hatten sich bei einer Fortbildung 
kennengelernt und kurzerhand den Austausch aus der Taufe gehoben. Die Idee: 
Die DEOs sollten mit unseren Jugendlichen zusammen auf das Landesjugendcamp 
nach Verden fahren. Zuvor sollten sie noch ein paar Tage Hannover erleben dürfen. 
So fanden sich genügend Gasteltern, die die Schülerinnen und Schüler aus Ägyp-
ten für zwei Tage beherbergten. Nochmals herzlichen Dank.
In Hannover verbrachten wir einen lockeren Come Together Grillabend,  er-
klommen zusammen mit dem Stadtsuperintendenten Rainer Müller-Brandes 
den Kirchturm der Marktkirche und versuchten uns  mit einer Kanutour. 
Dann tauchten wir mit den DEOs in das deutsche Schulsystem ein und waren 
im Unterricht des Tellkampfgymnasiums zu Gast. 
Das Landesjugendcamp selbst war auch eine tolle Erfahrung, allerdings anders 
als wir uns das alle gedacht hatten. Denn die Absage des christlichen Festivals 
stand auf Messerschneide – zu heftig war die Überflutung des Geländes. Von 
den 1700 gemeldeten Teilnehmerinnen konnten nur noch 700 teilnehmen. Da-
runter auch wir. Hatte man sich aber erstmal an den Schlamm gewöhnt, war 
dieses kleinere und familiärere Fest eine große Bereicherung. 
Am Sonntag fuhren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, sichtlich erschöpft, 
entweder wieder in die Südstadt oder zum Flughafen. 
Und wer weiß vielleicht steht ein solcher Artikel irgendwann in der Schülerzei-
tung der DEO, weil Jugendliche aus der  Südstadt-Gemeinde zu Gast in Kairo 
waren. Steffen Voß    Bild: © Severine Bunzel (Besuch in der Marktkirche)
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Im November werden wir erneut viele Laternenumzüge erleben, so 
auch in unserer Gemeinde (bereits am 10.11., 17.00 Uhr, Pauluskir-
che). Es ist Martinstag. Gedenktag des Heiligen Martin, des einsti-
gen Bischofs von Tours. Mit ihm verbinden so viele, Kleine wie Gro-
ße, die so sinnbildliche Handlung der Nächstenliebe, die Teilung des 
Mantels mit dem armen, frierenden Bettler in der Winterzeit. 
Es war in der Zeit, als Martin noch Soldat war. Er wandte sich dem Christentum zu 
und wurde 371 auf Drängen des Volkes Bischof von Tours. Dort wurde er 397 nach 
seinem Tod beigesetzt. Über seinem Grab wurde eine Kapelle errichtet. Und es 
folgten durch Zerstörung und Wiederaufbau mehrere Kirchen an diesem Gedenkort 
bis hin zur heutigen Basilika Saint-Martin des Tour, die 1925 eingeweiht wurde.

BASILIKA 
                SAINT-MARTIN DE TOURS

10
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GOTT IN ALLER WELT

11

Wenn man die Kirche betritt, richtet sich der Blick vor allem auf die beiden Säu-
lenreihen, auf die sich die Arkaden der beiden Seitenschiffe stützen und auf die 
große, helle Kuppel. Durch 22 Fenster strömt über die Kuppel das Licht in die 
Basilika. In der Mitte der Kuppel sitzt der Heilige Martin. Mit der einen Hand 
segnet er, in der anderen hält er das Kreuz. Martin umgeben vom Licht. Ein 
Bild auch dafür, was er mit seinem fürsorglichen, den Menschen zugewandten 
Handeln als Bischof wohl bedeutet hat: 
Er hat Licht in das Leben der Menschen gebracht. Licht durch den Glauben und 
das Handeln ins Leben bringen, damit wird oft der bis heute so gern gelebte 
Brauch der Martinslaternen und -umzüge gedeutet. 

Unter der Kuppel der Basilika stehend, kann man sich das gut vorstellen. 

Das markante Lichterlebnis wird ergänzt vom Moment der Stille und des Ge-
denkens im Dämmerlicht am Grab des Bischofs in der Krypta, wo man tief in 
die Geschichte eintaucht. Denn auf dem Boden der Krypta sind Mauerreste der 
ersten Basilika aus dem 5. Jahrhundert sichtbar.  
Dieter Henkel-Niebuhr 

BASILIKA 
                SAINT-MARTIN DE TOURS

OKTOBER-NOVEMBER 24 Südstadtgemeinde AKTUELL
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KIRCHENMUSIK · MUSIK IN DER KIRCHE

So. 13.10., Nazarethkirche · 18:00 Uhr

ORGELKONZERT – ROMANTIK!
Werke von Mendelssohn, Schumann, Liszt, Ritter

Oliver Kluge, Orgel

So. 27.10., Nazarethkirche · 18:00 Uhr

GEISTLICHE ABENDMUSIK
Junger Gospelchor „Repeat to fade“

Karl Renke, Leitung

Anke Merscher- Schüler, Liturgin

So. 10.11., Nazarethkirche · 18:00 Uhr

GEISTLICHE ABENDMUSIK
Chorwerke aus drei Jahrhunderten

„Collegium Vocale Hannover“

Florian Lohmann, Leitung

Pastor Henkel-Niebuhr, Liturg

12



13OKTOBER-NOVEMBER 24 Südstadtgemeinde AKTUELL

	
KULTUR AM VORMITTAG

	

Do. 10.10., Nazarethkirche Saal · 11:00 Uhr

MARSEILLE 1940 – 
DIE GROSSE FLUCHT 

DER LITERATUR
Franz Werfel, Heinrich Mann, Hannah Arendt, Lion Feuchtwanger, alle 
befanden sich auf der Flucht vor den Nazis im französischen Exil. Dann 
überfällt die Wehrmacht 1940 Frankreich. Was ist aus ihnen geworden?

Gerlinde Curth, Vortrag

Do. 24.10., Nazarethkirche Saal · 11:00 Uhr

KANT ALS SOLCHER
Kant, der Weltweise, philosophisches Genie und Geburtstagskind, 300 
Jahre jung. Sein Denken ist aktueller denn je: folge keiner Anleitung, lass 
dich nicht verführen, übernehme die Verantwortung für dein Handeln.

Manfred Zieger, Vortrag

Do. 07.11., Nazarethkirche Saal · 11:00 Uhr

KAFKA – 
GENIE DER LITERATUR

„Ohne sie kann ich nicht leben und mit ihr auch nicht.“ Kafkas Literatur 
ist oft rätselhaft und schwer verständlich. Seine Werke provozieren viele 
Fragen und lassen reichlich Interpretationen zu. Zu seinem 100. Geburts-
tag ein Blick auf eine seiner zwischenmenschlichen Beziehungen. 

Martha Lang, Vortrag

Do. 21.11., Nazarethkirche Saal · 11:00 Uhr

HAN VAN MEEGEREN – 
DER GRÖSSTE GAUNER UNTER 

DEN KUNSTFÄLSCHERN
Der Meisterfälscher van Meegeren – Künstler, Volksheld oder Verräter? 
Einblicke in das rätselhafte Leben des Fälschers, die faszinierende Welt 
der Malerei und was sie mit der deutsch-niederländischen Nachkriegs-
geschichte zu tun hat.

Karl Lang, Vortrag

13OKTOBER-NOVEMBER 24 Südstadtgemeinde AKTUELL
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OKTOBER 24
Sonntag, 6. Oktober: Erntedankfest
Nazareth	11:00	 Festgottesdienst zum Konfirmationsjubiläum	 Pastor Voß
		  Kirchenmusik: Südstadt-Kantorei	 Kreiskantor Kluge
Paulus	 11:00 	Festgottesdienst Konfirmationsjubiläum	 Pastorin Merscher-Schüler
		  Kirchenmusik: Jugendgospelchor „Repeat to fade“	 Karl Renke

Sonntag, 13. Oktober: 20. Sonntag nach Trinitatis
Paulus	 11:00	 Gottesdienst	 Prädikantin Schnaus

Donnerstag, 17. Oktober
Nazareth	07:45	 Schulgottesdienst
Andacht	 11:00	 Margot-Engelke-Zentrum	 Pastorin Merscher-Schüler
		  Geibelstraße 90 	

Sonntag, 20. Oktober: 21. Sonntag nach Trinitatis
Nazareth	10:00	 Gottesdienst	 Lektor Dr. Heitmann-Möller
Paulus	 11:00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastor Voß

Donnerstag, 24. Oktober
Nazareth 07:45	 Schulgottesdienst
Andacht	 11:00	 Margot-Engelke-Zentrum	 Pastorin Merscher-Schüler
		  Devrientstraße 3

Samstag, 26. Oktober
Nazareth	15:00	 Gottesdienst der finnischen Gemeinde

Sonntag, 27. Oktober: 22. Sonntag nach Trinitatis
Nazareth	18:00	 Geistliche Abendmusik 	 Pastorin Merscher-Schüler
		  Jugendgospelchor „Repeat to fade“	

Donnerstag, 31. Oktober: Reformationstag
Paulus 11:00	 Reformationsgottesdienst    	 Pastorin Merscher-Schüler / 
				    Pastor Voß/ Diakon Krebs

GOTTESDIENSTE + ANDACHTEN
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NOVEMBER 24 
Sonntag, 3. November: 23. Sonntag nach Trinitatis
Nazareth	10:00  Examensgottesdienst	 Vikarin Thomaier
Paulus	 11:00  Gottesdienst für Kleine – 	 Pastor Voß & KiGo-Team
		  der Mitmach-Gottesdienst ab 1 ½ Jahren

Donnerstag, 7. November
Nazareth	07:45 	Schulgottesdienst

Sonntag, 10. November: Drittletzter So. des Kirchenjahres
Paulus	 17:00	 St.-Martins-Gottesdienst mit Laternenfest 	 Prädikantin Schnaus
		  und Ökumenischem Posaunenchor	
Nazareth	18:00	 Geistliche Abendmusik mit dem 	     Pastor Henkel-Niebuhr
		  Collegium Vocale Hannover 

Donnerstag, 14. November
Nazareth	07:45 	Schulgottesdienst

Sonntag, 17. November: Vorletzter So. des Kirchenjahres
Nazareth	10:00	 Gottesdienst	 Pastor Henkel-Niebuhr
Paulus	 11:00	 Gottesdienst mit Abendmahl	 Pastorin Merscher-Schüler

Mittwoch, 20. November: Buß- und Bettag
Paulus	 18:00 	Andacht zum Buß- und Bettag	 Pastorin Merscher-Schüler

Donnerstag, 21. November
Nazareth	07:45 	Schulgottesdienst
Andacht	 11:00	 Margot-Engelke-Zentrum	 Pastorin Merscher-Schüler
		  Geibelstraße 90 

So., 24. Nov.: Letzter So. des Kirchenjahres: Ewigkeitssonntag
Nazareth	10:00 	Gottesdienst mit Totengedenken und Abendmahl	 Pfarramt
Andacht	 15:00 	Friedhofkapelle Engesohde	    Pastor Voß

Donnerstag, 28. November
Nazareth	07:45 	Schulgottesdienst
Andacht	 11:00	 Margot-Engelke-Zentrum	 Pastorin Merscher-Schüler
		  Devrientstraße 3
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DIENSTAGS 
Frauenchor „Vocal Temptation“ · 19:30 Uhr Paulus Gemeindesaal
Kontakt: Doris Baron · Tel. 0151 2325 6287 · info@vocal-temptation.de

Leitung: Joël-Marei Besmehn
Südstadt-Kantorei · 19:45 Uhr Nazareth Gemeindesaal

Leitung: Kantor Oliver Kluge · Tel. 0173 519 8052

MITTWOCHS 
Singkreis für Kleine (bis 4 J. + Eltern) 16:00 Uhr Paulus Gemeindesaal
Mädchenchor (5-14 J.) Gruppe 1-4 · 16:45 Uhr Paulus Gemeindesaal

Leitung: Prädikantin und Musiklehrerin Ursula Schnaus 
schnaus@suedstadt-gemeinde.de · Tel. 0162 3098 315

Blockflötenkreis Erwachsene 20 - 21: 30 Uhr Paulus Gemeindesaal
Leitung: Horst Timmlau · Tel. 0511 834899

DONNERSTAGS 
Musikalische Früherziehung (ab 4 J.) 15:30 Uhr Paulus Gemeindesaal
Jungeninstrumentalkreis 1 (ab 5 J.) 16:15 Uhr  Paulus Gemeindesaal
Jungeninstrumentalkreis 2 (ab 8 J.) 17:00 Uhr  Paulus Gemeindesaal

Leitung: Prädikantin und Musiklehrerin Ursula Schnaus
schnaus@suedstadt-gemeinde.de · Tel. 0162 3098 315

Jugendgospelchor „Repeat to fade“ 19:30 Uhr Paulus Gemeindesaal
Leitung: Karl Renke · repeat-to-fade@gmx.de

FREITAGS
Chor um 11 · 10:30 Uhr Paulus Gemeindesaal

Leitung: Kantor Oliver Kluge · Tel. 0173 519 8052
Ökumenischer Posaunenchor 19:30 Uhr Paulus Gemeindesaal

Leitung: Markus Ruhmann · ruhmann@suedstadt-gemeinde.de

für kleine und große
Held*innen

FÜR KINDER AB 1,5
Wir freuen uns auf Euch am
So., 3. November 11:00 Uhr

in der Pauluskirche im Gemeindehaus
Meterstraße 37 · Hannover Südstadt

FÜR KINDER AB 5-12
So., 10. Nov. ab 15.00 Uhr

ab 15:00 treffen wir uns zum Basteln
(Pauluskirche Gemeindehaus) 

anschließend St. Martins Gottesdienst
mit Laternenumzug

BITTE ANMELDEN: 
schnaus@suedstadt-gemeinde.de

Bitte meldet Euch
bei unserem News-
letter an, damit wir

Euch über Änderungen
informieren können

16
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GOTTESDIENSTE + ANDACHTEN

MONTAGS	
Frauen auf 	 Mo. 07.10. 		 10:00 - 12:30	 Gemeindehaus Paulus
neuen Wegen	 Mo. 07.11. 		 10:00 - 12:30	

DONNERSTAGS	
Kreuz & Quer	 Termine auf Anfr. 20:00 - 22:00	 Paulus Sitzungszimmer 	
  		

FREITAGS	
Pfadfindergruppen	Aktuell keine Treffen	

Time out	 Fr. 25.10 		  16:30 - 18:00 	 Gemeindehaus Paulus	
	 Fr. 29.11 		  16:30 - 18:00 	 Gemeindehaus Paulus	
	 Kontakt Anita Peuser Tel. 0176 8563 9427
  		

FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Seniorentanz	 mittwochs 		  10:30 - 12:00	 Nazareth Gemeindehaus
Senioren-Café	 Mi. 16.10.		  15:00 - 17:00	 Paulus Gemeindehaus
Senioren-Café	 Mi. 20.11.		  15:00 - 17:00	 Nazareth Gemeindehaus
Französisch Fort.	 donnerstags		 10:15 - 11:15	 Paulus Jugendraum

ANGEBOTE FÜR ALLE

ANGEBOTE FÜR DIE SÜDSTADT
Sprechzeiten des Pfarramtes 
Sallstraße 57 nach tel. Vereinbarung (siehe S. 26)

17OKTOBER-NOVEMBER 24 Südstadtgemeinde AKTUELL
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FAMILIENNACHRICHTEN
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TRAUERBEGLEITUNG
Trauern Sie um Ihren geliebten Partner, 
ein Kind, ihre verstorbenen Eltern, 
Großeltern, Geschwister, nicht geborene 
Kinder, beendete Beziehungen? 
Haben Sie das Gefühl, Sie brauchen Unterstützung
in einem geschützten Raum? 
Dann können unsere ausgebildeten Trauerbegleiterinnen 
Ihren ganz persönlichen Weg in und durch die Trauer unterstützen.
Der APHD (Ambulante Palliativ- und HospizDienst) in Hannover bietet 
Trauerbegleitung an, unabhängig davon, wie lange der Verlust zurückliegt 
und ob oder welcher Konfession Sie angehören.
 
EINZELGESPRÄCHE
In Einzelgesprächen ist es möglich, 
die eigene Situation nach einem Trauerfall anzuschauen. 
Welche Fragen beschäftigen Sie? 
Was ist für Sie stimmig? 
Welche Impulse für zu Hause können helfen? 
Hier haben Fragen, Dialog und verschiedene Emotionen ihren Raum.
Trauerbegleiterin Sandra Deike ·  Tel. 0511 909 27 77 00

OFFENER TRAUERTREFF WENDEZEIT 
Sich in Gemeinschaft austauschen – über Verluste sprechen, 
sich Zeit nehmen, Möglichkeiten hören, erkennen … 
und Wege zurück ins Leben finden.
Unsere ausgebildeten Trauerbegleiterinnen sitzen mit Ihnen zusammen 
in diesem Kreis.
Montags 18:00 - 20:00 – eine Anmeldung ist nicht erforderlich!
Treffpunkt: Kirchsaal der Nazareth-Kirche · Sallstr. 55 · 30171 Hannover 
(direkt hinter der Kirche)
Termine: 07.10., 04.11 und 02.12.
Eine feste Trauergruppe beginnt wieder im Frühjahr 2025.

ANGEBOTE FÜR TRAUERNDEANGEBOTE FÜR TRAUERNDE

Sallstraße 57 · 30171 Hannover
Sandra Deike · Sozialpädagogin B.A. · Trauerbegleiterin
Telefon  0511 909 2777 00
www.palliativ-und-hospizdienst-hannover.de

Trauerbegleiterin Sandra Deike Sozialpädagogin B.A.

Weitere Informationen:

19OKTOBER-NOVEMBER 24 Südstadtgemeinde AKTUELL
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Veranstaltungsort, wenn nicht anders angegeben:
Haus der Religionen · Böhmerstraße 8 · 30173 Hannover

Vieles wird auch im Hybrid-Format angeboten. 
Einwähldaten Meeting-ID: 951 505 5763 · Kenncode: 30173

MULITMEDIALE DAUERAUSSTELLUNG 
Jeweils dienstags und donnerstags zwischen 16:00 und 19:00

GRUPPENFÜHRUNGEN 
nach Voranmeldung über das Buchungsformular 
(www.haus-der-religionen.de/de/jetzt-buchen) möglich.

OKTOBER 2024 
Donnerstag, 03. Oktober 2024 - 10:00 bis 18:00
Tag der offenen Moschee (im Haus der Religionen)
Führungen zur Vielfalt des Islam und verwandter Religionen 
11:00, 13:00, 15:00 und 17:00  · Mehr Infos www.haus-der-religionen.de

Montag, 7. Oktober 2024 - 16:00 bis 16:45
Interreligiöses Friedensgebet
Zum 1. Jahrestag der Angriffe des 7. Oktober und deren Folgen
Veranstaltungsort: Marktkirche · Hanns-Lilje-Platz · 30159 Hannover

Donnerstag, 10. Oktober 2024 - 18:00 bis 18:45
Friedensworte der Religionen
Multireligiöses Friedensgebet der Ortsgruppe von Religions for Peace
Veranstaltungsort: Marktkirche · Hanns-Lilje-Platz · 30159 Hannover

Freitag, 25. Oktober 2024 – 19:00 bis 21:00
Rudra Vina-Konzert mit Carsten Wicke
Klassische indische Musik (im Haus der Religionen)
in Kooperation mit der Deutsch-Indischen Gesellschaft
Tickets an der Abendkasse (12,– EUR / 9,– EUR€ erm.)

NOVEMBER 2024 
Dienstag, 05. November 2024 - 19:00 bis 20:30
Geisterstunde – mehr als Engelchen 
und Teufelchen auf der Schulter (im Haus der Religionen)

Sonntag, 17. November 2024 - 14:00 bis 17:30
Wir Frauen leben Glaube und Gemeinde … 
in Judentum und Hinduismus 
Gesprächsnachmittag unserer interreligiösen Frauengruppe im geschützten Raum
Liberale Jüdische Gemeinde Hannover · Fuhsestraße 6 · 30419 Hannover
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Freitag, 25.10., 16:00 - 18:00
AB IN DEN HERBSTLICHEN WALD
Für Kinder ab 5 und Begleitpersonen: An diesem Vor-
mittag gehen wir in die herbstliche Tiefenriede und 
erobern den Lebensraum Wald auf spielerische Weise. 
Mit verschiedenen thematisch passenden Aktionen und 
Spielen lernen wir Pflanzen und Tiere kennen. Es erwar-
tet uns eine kleine Schnitzeljagd und wir erforschen 
zum Beispiel, wie Tiere die kalte Jahreszeit überdauern 
und Vorräte anlegen. Weißt du, warum Bäume ihr Laub 
abwerfen? Und hast du Lust mit Kastanien zu weben? 
Leitung: Anna Gruß (Dipl.-Ing. Landschaftsarchitektin)
Natur- & Umweltpädagogin) Treffpunkt: Gelbes Klet-
tergerüst auf kleinem Spielplatz Hoppenstedtwiese
Beitrag: 6,– pro Person Anmeldung erforderlich! 

Samstag, 26.10., 15:00 - 19:00
ALLES IST INSPIRATION Schreibworkshop für 
Erwachsene: Alles kann inspirieren: der Blick aus dem 
Fenster, eine Farbe, ein Einkaufszettel oder ein Satz, 
den wir in der Bahn aufgeschnappt haben… In dieser 
Schreibwerkstatt werden wir erkunden, wie aus kleinen 
Impulsen und alltäglichen Erlebnissen Texte entstehen 
können. Mit Hilfe verschiedenster kreativer Impulse lo-
cken wir die in unseren Hinterköpfen schlummernden 
Ideen heraus und geben ihnen Raum auf dem Papier. 
Ohne Druck probieren wir uns aus und lernen nebenbei 
einfache Techniken, die wir auch im Alltag anwenden 
können, um ins Schreiben zu kommen. Ltg.: Selene Ma-
riani (Autorin) Beitrag: 7,– p.P. Anmd. erforderlich! 

Samstag, 23.11., 11:30 - 17:30
GROSSER SPIELETAG für Kinder u.Erwachsene
Über hundert Spiele warten darauf, kostenlos vor Ort 
ausprobiert zu werden. Es stehen Brett-, Karten- und 
Würfelspiele, aktuelle Spiele und Spieleklassiker, leichte 
Spiele für Kinder ab drei Jahren, Spiele für Familien und 
Einsteiger*innen sowie anspruchsvolle Strategiespiele 
zur Verfügung. Die Spieler*innen vom Verein Norddeut-
sche Spielekultur e.V. helfen mit ihrer Erfahrung bei den 
Regeln oder spielen einfach mit. 
Für das leibliche Wohl: Verkauf von Getränken, ei-
nem kleinen Mittagsimbiss sowie Kaffee & Kuchen von 
den Südstadt-Frauen. Der Erlös des Kuchens geht an die 
Hannöversche Tafel. Kostenfreie Veranstaltung!

 Böhmerstr. 8 · 30173 Hannover · Telefon 8077 311 
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GUTE GÜTE

SALZSTANGEN BLEIBEN SALZSTANGEN?
In den farblosen fünfziger Jahren des vergangenen Jahrhunderts 
gehörte es zum guten Ton, zu Bier, Wein, Likör und Cognac Schälchen 
mit Knabbergebäck auf die Cocktail-Tische zu stellen. Die enthiel-
ten Kartoffelchips, Erdnuss-Flips und Cracker. Unerlässlich war ein 
konisch zulaufendes Drahtgebilde mit Salzstangen. Die waren in je-
nen Jahren des beginnenden Snack-Zeitalters noch nicht anglisiert. 

Das hat sich gründlich geändert. Nach der Zwischenstufe „Salzletten“ heißt das 
trockene Dauergebäck heute „Saltletts“ – und damit klar ist, dass es sich um 
die früheren Salzstangen handelt, ist auf der Packung der Zusatz „Sticks“ ange-
geben. Allerdings erweist sich dieser kulinarische Dauerbrenner im Volksmund 
weitgehend immun gegen die Anglisierung: Salzstangen bleiben Salzstangen! 
Aber solche sprachkonservierende Widerborstigkeit ist selten geworden, denn 
die Verwendung tatsächlicher oder vermeintlicher Anglizismen im Alltagssprach-
gebrauch scheint unaufhaltsam voranzuschreiten. Kein Mensch wird heutzutage 
noch gebeten, sich einen Termin vorzumerken. Stattdessen ergeht die Bitte, ein 
Datum zu retten. Auf neudeutsch heißt das allenthalben „Save the Date“. Auch 
das gute alte Stelldichein hat ausgedient und heißt nun „Gettogether“. 

Ein unerschöpflicher Quell deutscher Dusseligkeiten sind die wöchentlich er-
scheinenden Einkaufsprospekte der Supermarktketten. „Chicken Nuggets“ mit 
„Curry-Dip“ oder „Cheesestrings“ werden noch vergleichsweise zurückhaltend 
präsentiert. Auch „Immun Shots“ der Marke „Innocent“ liegen eher im Mit-
telfeld der Sprachverhunzung. An der Spitze streiten sich zwei Angebote aus 
der Snack-Branche um den ersten Platz im „Benchmarking“: „Lorenz Nic Nacs 
XL Fun Pack – The Double Crunch Peanuts“ und „Happy Chips, snack happy, 
live happy – ein Food Love Brand der Social Media Stars und Twitch Streamer 
Trymacs und Knossi“. Das „performt“ wirklich stark, da wird die Kundschaft 
„angeteasert“ und zum Kauf „empowered“. Dass der meiste Kaffee, der in 
Deutschland getrunken wird, aus Togo kommen muss, ist allenthalben in fast 
jedem „Coffee-Outlet“ angezeigt. Hier wirkt das Prinzip der wundersamen Kaf-
fee-Vermehrung, denn Togo erzeugt nur 17.000 Tonnen pro Jahr.

Gute Güte. Wer nun annimmt, schlimmer ginge es nicht, wird von einem hannover-
schen Medienunternehmen sprachlich gerelaunched. Wer dort eine Familienanzeige 
aufgibt, erhält eine Rückmeldung vom „Customer Support Management der Mad-
sack Market Solutions“. Wahrscheinlich ist diese operative Einheit in der Firmenhi-
erarchie direkt unterhalb des „CEO“ angesiedelt. So viel sprachliche Präzision lässt 
sich einzig mit den guten alten Salzstangen verdauen. Lothar Pollähne 
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BUCHTIPP

Das Angebot an 
Neuerscheinungen auf dem 
deutschen Büchermarkt ist 
riesig und unübersichtlich. 
2023 wurden um die 60.000 
Neuerscheinungen statistisch 
erfasst. 25 Millionen 
LeserInnen kauften oder lasen 
diesen Bücherberg. 

Jeder hat wohl sein eigenes System, wenn es darum geht, ein neues Buch auszu-
wählen. Man orientiert sich am Titel, an der äußeren grafischen Erscheinung 
eines Buches und natürlich am Klappentext. Bei Urlaubsreisen in andere Ge-
genden oder Länder findet man in den Reiseführern fast immer Hinweise auf 
Autoren des Ziellandes. Oder man stößt zufällig beim Stöbern in einer Buchhan-
dlung auf einen Autor, der im Zielland gerade für Furore sorgt. 

So bin ich vor einer Kurzreise nach Stockholm auf den schwedischen Bestselle-
rautor  Ulf Kvensler gestoßen. In seinem spannungsreichen Buch „Der Ausflug“ 
schildert er die Wanderung von Anna und ihrem Verlobten Henrik sowie von 
Milena und Jakob ihrem Freund, der erstmalig bei dieser jährlich stattfindenden 
Wanderung im Norden Schwedens dabei ist. Sie alle wollen in der wilden Natur 
Schwedens den Stockholmer Alltag hinter sich lassen. 
Der Untertitel „Nur einer kehrt zurück“ zeigt schon, ehe man auch nur eine Seite 
gelesen hat, wie die Geschichte endet. Überlebende ist Anna. Jakob hatte die 
Gruppe überredet, eine besonders gefährliche Route einzuschlagen. Im Verlaufe 
der Geschichte wird erzählt, wie die einzelnen Gruppenmitglieder auf extreme 
Situationen reagieren, welche Ereignisse in der Vergangenheit in der jeweils ak-
tuellen Situation eine Rolle spielen und – natürlich – wie es zu der Katastrophe 
gekommen ist. Das aber darf hier nicht verraten werden. Doch ein Resümee aus 
einer Besprechung in WDR 5 möchte ich noch zitieren:
„So, wie die Gruppe sich immer wieder verläuft, führt Ulf Kvensler auch seine 
Leser in die Irre und aufs Glatteis. Das Ende dieser nervenaufreibenden Ges-
chichte ist grandios und ganz anders, als man es erwartet hat.“

Viel Spaß beim Lesen! Walter Hohmann  
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ULF KVENSLER: 
DER AUSFLUG 
459 Seiten · 17,00 EUR €
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Öffnungszeiten: Di.-Fr.,  9:00-16:00 · Sa., 9:00-18:00 · So., ca. 11:30-18:00 
(im Anschluss an den Gottesdienst).  Änderungen sind möglich.

Die Friedhofsordnung (FO) u. -gebührenordnung (FGO) können Sie im Schau-
kasten Nazareth, Sallstraße 57 oder www.suedstadt-gemeinde.de einsehen. 

PFLEGEN IST FÜHLEN.

Alten- und Krankenpflege, Pflege und Betreuung bei Demenz, Psychiatrische Pflege, 
Ambulanter Palliativ- und HospizDienst, Betreuung durch Ehrenamtliche, Haushaltshilfen, 
Vermittlung von Serviceleistungen, Tagespflege 

Der ambulante Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde:

Diakoniestation Süd · Sallstr. 57 · 30171 Hannover 
Tel. 0511 / 909 27 88 00 · www.dsth.de
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PFARRAMT

Pastor Dieter Henkel-Niebuhr ·  Sallstraße 57 · Tel. 850 6731
Pastorin Anke Merscher-Schüler · Meterstraße 35 · Tel. 803 640
Pastor Steffen Voß Sprecher des Pfarramts
Bodenstedtstr. 6 · Tel. 3736 4777  · 0173 519 8053 · steffen.voss@evlka.de
Diakon Michael Krebs · Meterstraße 37 · Tel. 884 309
Vikarin Nele Thomaier · Tel. 5638 4890

KIRCHENMUSIK

Kantor Oliver Kluge · Sallstraße 57 · Tel. 0173 519 8052
Jugendgospelchor Repeat to fade Karl Renke-repeat-to-fade@gmx.de
Prädikantin/Musiklehrerin Ursula Schnaus · Meterstraße 37 · Tel. 885 609
Organistin Ryoko Morooka · Tel. 811 4739
Blockflötenkreis Horst Timmlau · Tel. 834 899
Ökum. Posaunenchor Markus Ruhmann · ruhmann@suedstadt-gemeinde.de

KIRCHEN & GEMEINDEHÄUSER

	 Nazarethkirche und -gemeindehaus
	 Sallstraße 55/57 · 30171 Hannover 
	 Küsterin und Raumvermietungen Anja Fröhle 
	 Tel. 0173 5198054 · a.froehle@suedstadt-gemeinde.de
	
	 Pauluskirche und -gemeindehaus
	 Meterstraße. 37/39 · 30169 Hannover
	 Küster Kevin Gaw Tel. 0173 519 8051
	 k.gaw@suedstadt-gemeinde.de
	 Küsterin und Raumvermietungen Anja Fröhle 
	 Tel. 0173 5198054 · a.froehle@suedstadt-gemeinde.de 

SPENDENKONTO

Südstadt-Kirchengemeinde 
IBAN DE55 5206 0410 7001 0228 06 · BIC GENODEF1EK1
Verwendungszwecke 228-63-SPEN.................................
Gemeindemagazin
Iban: DE55 5206 0410 7001 0228 06 · BIC GENODEF1EK1
Verwendungszwecke 228-63-SPEN.................................
Förderverein Kirchenmusik Südstadt Kirchengemeinde
Mitglied werden oder spenden · Kantor Oliver Kluge · Tel. 0173 5198052
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GEMEINDEBÜRO buero@suedstadt-gemeinde.de 

Tim Brand · Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel 0511 5638 4890
Di. 10-12:00 · 16-18:00 · Fr. 10-12:00 und nach Vereinbarung
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SO ERREICHEN SIE UNS

ADRESSEN

Unsere Adressdaten
Ev.-luth. Südstadt-Kirchengemeinde 
Sallstr. 57 · 30171 Hannover
www.suedstadt-gemeinde.de 
E-Mail-Adressen im Internet
■

GEMEINDEBÜRO

Tim Brand
Sallstr. 57 · 30171 Hannover
Di.	 10:00 - 12:00 
	 16:00 - 18:00
Fr.	 10:00 - 12:00
und nach Vereinbarung
Tel.	5638 4890 · Fax 5637 4976
buero@suedstadt-gemeinde.de

KOLUMBARIUM

Pastor Dieter Henkel-Niebuhr
Reinhold Kopplin-Müller
Sprechzeiten wie Gemeindebüro 
Tel. 0178 889 4195
info@suedstadt-kolumbarium.de
www.suedstadt-kolumbarium.de■

KINDERTAGESSTÄTTEN

KITA Athanasius 
Leiterin Petra Kußmann 
An der Questenhorst 3 A · Tel. 805 888

KITA Nazareth 
Leiterin Claudia Burlager 
Heidornstr. 21 · Tel. 852 200

KITA Paulus 
Leiter Alessandro Palermo
Meterstr. 29 · Tel. 885 969

WEITERE KONTAKTE

Haus der Religionen 
Böhmerstraße 8 · 30173 Hannover · Tel. 882 511 · info@haus-der-religionen.de
Ambulantes gerontopsychiatrisches Beratungszentrum AGZ
Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel. 90927-33
Ambulanter psychiatrischer Pflegedienst APP 
Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel. 90927-55
Ambulanter Palliativ- und HospizDienst APHD 
Sallstraße 57 · 30171 Hannover · Tel. 90927 7700 · Fax 90927 7799
Diakoniestation Süd (Pflegedienst) 
An der Tiefenriede 17 · 30173 Hannover ·  Tel. 980 5150 · Gf. Tel. 90927-0
Kreiskantor im Amtsbereich
Oliver Kluge · 30171 Hannover · Sallstraße 57 · Tel. 0152 2175 4417
TelefonSeelsorge Hannover · Tel. 0800 1110 1111 oder 0800 1110 2222
Kirchenkreissozialarbeit im Diakonischen Werk Hannover
Offene Sozialberatung für Menschen in Not
Rainer Wilke · Tel. 3687 191 · Burgstraße 10 · 30159 Hannover
Stadtjugenddiakonin Daniela Klockgether
An der Christuskirche 15 · Tel. 9249 536 · Stadtjugenddienst · Tel. 9249 540
Superintendentin Meike Riedel 
Fichtestraße 2 · 30625 Hannover · Tel. 555 288 · Büro: Daniela Heise
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Ausgabe 5-2024

REDAKTION
Dieter Henkel-Niebuhr

Walter Hohmann

V.i.S.d.P. Anke Merscher-Schüler

HERAUSGEBER
Der Kirchenvorstand der

Ev.-luth. Südstadt-Kirchengemeinde

Vorsitzender

Prof. Dr. Thomas Winkelmann

ERSCHEINUNGSWEISE
5 x im Jahr

Auflage 1.500 Exemplare

BILDER UND GRAFIKEN 

(sofern nicht anders angegeben)

Südstadt-Kirchengemeinde

GRAFIKDESIGN & PRINT
image concept Werbeagentur GmbH

www.imageconcept.de

ANZEIGENPREISE
zu erfragen im Gemeindebüro

Tel. 0511 5638 4890

Redaktionsschluss (Ausg. Dez./Jan.) 07.11.24  

LESER*INNEN-BRIEFE
richten Sie an

Ev.-luth. Südstadt-Kirchengemeinde

Redaktion des Gemeindemagazins

Pastorin Anke Merscher-Schüler

Sallstr. 57 · 30171 Hannover


